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Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Ein 42-Jähriger befuhr am 27.05.2024 gegen 16.30 Uhr mit einem PKW Daimler-Benz in Köthen die B 6 aus Richtung B 183
kommend. Kurz nach der Auffahrt beabsichtigte er den sich vor ihm befindlichen Transporter eines 51 Jahre alten Mannes zu
überholen. Dazu scherte er auf die linke Fahrspur aus. Zeitgleich setzte der 51-Jährige selbst zum Überholvorgang an. Um
einen Zusammenstoß zu verhindern, führte der Mercedesfahrer eine Gefahrenbremsung durch und wich auf die
Gegenfahrbahn aus, wo er mit mehreren Leitpfosten kollidierte. An diesen entstand Sachschaden in Höhe von circa 100
Euro. Der Schadensumfang am Mercedes wurde auf annähernd 2.500 Euro geschätzt.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Am 28.05.2024 wollte eine 75 Jahre alte Mercedesfahrerin gegen 11 Uhr von der Zimmerstraße in Raguhn-Jeßnitz aus in ein
Grundstück einbiegen. Als sie jedoch mit ihrem Fahrzeug etwas zurücksetzte, kam es zu einer Kollision mit einem
Transporter einer 51-Jährigen, die am rechten Fahrbahnrand ebenfalls rückwärtsfuhr. Der Gesamtschaden beläuft sich auf
etwa 4.000 Euro.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Beim Anfahren eines 73-Jährigen vom Fahrbahnrand der Köthener Straße in Aken kam es zu einem Zusammenstoß
zwischen seinem Transporter und dem sich im fließenden Verkehr befindlichen PKW Audi einer 62 Jahre alten Frau. Die
Schadenshöhe am Audi wurde auf annähernd 1.500 Euro geschätzt. Am Transporter lag der Sachschaden bei rund 250 Euro.
Der Verkehrsunfall ereignete sich am 28.05.2024 gegen 10.30 Uhr.

Wildunfall

Zu einem Zusammenstoß zwischen einem PKW Mercedes-Benz und einem Wildtier kam es am 28.05.2024 gegen 6.30 Uhr
zwischen Eichholz und Hohenlepte. Hier kollidierte eine 36-Jährige mit einem Reh, dass plötzlich und unerwartet vor ihr auf
die Straße lief. Das Tier verendete an der Unfallstelle. Zur Schadenshöhe am Mercedes liegen der Polizei bislang keine
Angaben vor.



Kriminalitätslage

betrügerisches Gewinnversprechen

Gewinnspielbetrüger meldeten sich am 27.05.2024 gegen 15 Uhr bei einem 84-Jährigen aus dem Landkreis Anhalt-
Bitterfeld und beglückwünschten ihn zu einem Gewinn in Höhe von 38.000 Euro. Für den Folgetag wurde ein Bote
angekündigt, der dem Senior den Geldbetrag zu Hause persönlich übergibt. Dafür sei es jedoch erforderlich, dass dieser eine
Gebühr in Höhe von 900 Euro entrichtet. Hierauf ging das Opfer jedoch nicht ein. Der ältere Herr beendete kurzerhand das
Gespräch. Ein finanzieller Schaden ist ihm nicht entstanden. Die Methode ist immer dieselbe. Die Täter suchen sich zumeist
ältere Opfer, machen telefonisch falsche Gewinnversprechen und agieren dabei äußerst geschickt. Die Polizei macht darauf
aufmerksam, dass man grundsätzlich nichts gewinnt, wenn man an keiner Lotterie teilgenommen hat. Zudem sollten in
keinem Fall Geld oder andere Zahlungsgüter ausgegeben werden, um einen vermeintlichen Gewinn zu erhalten. Auch rät die
Polizei zu einem sparsamen Umgang mit persönlichen Daten Dritten gegenüber.

Diebstahl

In einem Park in der Binnengärtenstraße in Bitterfeld-Wolfen wurde ein 29-Jähriger in den frühen Abendstunden des
27.05.2024 bestohlen. Der Mann war gegen 18 Uhr auf einer dortigen Parkbank eingeschlafen. Als er eine Stunde später
wieder aufwachte, musste er feststellen, dass ein Bargeldbetrag im unteren dreistelligen Bereich aus seinem Portemonnaie
fehlte. Täterhinweise liegen der Polizei bislang nicht vor.

Sachbeschädigung

Zwischen dem 25. und 28.05.2024 brachten Unbekannte sowohl am Unterstand der Einkaufswagen als auch an der
Glasfassade eines Supernarktes in der Mühlstraße in Raguhn-Jeßnitz mit einem roten Stift mehrere nicht näher
bestimmbare Zeichen und Zahlen auf. Die Polizei verzeichnete einen Sachschaden in Höhe von etwa 200 Euro.

Diebstahl

Von einem Wohngrundstück in der Ackerstraße in Bitterfeld-Wolfen entwendete in der vergangenen Nacht eine unbekannte
männliche Person ein grünes E-Bike der Marke „Honda“ im Wert von ungefähr 3.000 Euro. Das Fahrrad war in gesichertem
Zustand dort abgestellt. Der Täter konnte als circa 25 bis 35 Jahre alt, etwa 1,8 m bis 1,9 m groß, von schlanker Gestalt und
bekleidet mit einer Strickjacke und einem Basecap beschrieben werden. Außerdem trug er eine Umhängetasche.

Einbruchsdiebstahl

Einbrecher waren in der Nacht vom 27. zum 28.05.2024 an einer Tankstelle in der Friedensstraße in Bobbau am Werk. Sie
öffneten gewaltsam mehrere Kassenautomaten im Reinigungsbereich für Fahrzeuge. Allzu hoch war die Ausbeute jedoch
nicht. Den Tätern fiel eine Bargeldsumme im einstelligen Bereich in die Hände. Der angerichtete Sachschaden hingegen
wurde mit circa 300 Euro angegeben.
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